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Vorwort

Vorwort

„demokratie leben“ – so lautet seit 2004 das Motto der Landes-
zentrale für politische Bildung NRW. Es steht für eine gelebte 
Demokratie, die die Wahrung der Menschenwürde, den gegen-
seitigen Respekt, die gelebte Akzeptanz, gegenseitige Wertschät-
zung und gleichberechtigte Teilhabe in den Mittelpunkt stellt. Es 
geht darum, respektvoll zu handeln und Konflikte konstruktiv aus-
zutragen. Demokratiebildung in dem Sinne findet auf der Basis 
von Menschen- und Bürgerrechten statt.

Zentrale Aufgabe der Landeszentrale ist es, den Prozess des  
Demokratielernens und -lebens zu fördern. Politische Bildung 
begeistert für eine demokratische Haltung im Alltag und regt zur 
Mitwirkung in einer demokratischen Gesellschaft an. Politische 
Bildung stärkt sowohl die politische Urteilsfähigkeit als auch den 
Aufbau und die Akzeptanz von demokratischen Werten und eines 
demokratischen Lebens. 

Der in der israelischen Friedenspädagogik entwickelte Demokra-
tie-Lernansatz „Betzavta“ („Miteinander“) spricht den ganzen 
Menschen an. Betzavta macht demokratische Wege der Entschei-
dungsfindung mit ihren Chancen und Schwierigkeiten erlebbar. Er 
geht davon aus, dass Konflikte besonders kreativ bearbeitet wer-
den können, wenn die beteiligten Personen anerkennen, dass das 
Recht auf freie Entfaltung für alle Menschen gleichermaßen gilt. 
In einer Vielzahl von Übungen werden demokratische Prinzipien 
erfahrbar gemacht, das spannungsvolle Verhältnis von Freiheit 
und Gleichheit nachvollzogen und ein „qualitatives Demokratie-
verständnis“ gefördert. Allgemein wird die Konfliktkompetenz 
gesteigert. Gleichzeitig werden aktuelle Herausforderungen und 
die Gestaltung von Demokratie in komplexen („Einwanderungs-“)
Gesellschaften in den Blick genommen.

Die Ausbildung gibt Ihnen die Möglichkeit Betzavta kennenzuler-
nen und vermittelt Ihnen die Fähigkeiten, Übungen selbst im schu-
lischen und außerschulischen Betrieb einzusetzen und Demokra-
tie im (beruflichen) Alltag zu leben.

Dazu lade ich Sie herzlich ein!

Maria Springenberg-Eich
Landeszentrale für politische Bildung Nordrhein-Westfalen
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Der Ausbildungsgang

Der Ausbildungsgang besteht aus drei fünftägigen, aufeinander 
aufbauenden Modulen sowie Praxistransfers und einem Praxis
bericht. Er umfasst ca. 140 Stunden und beinhaltet das Kennen-
lernen des Programms, die eigenständige Anleitung von Übungen, 
Praxiserfahrungen im eigenen Arbeitskontext sowie Supervision 
und Vertiefung. Didaktisch bietet die Ausbildung eine Mischung 
aus persönlichem Erleben, eigener Reflexion und theoretischen 
Inputs.

Modul 1: Hier werden Erfahrungsfelder eröffnet, die das eigene 
Demokratieverständnis mit Hilfe des „Dilemma-Ansatzes“ schär-
fen, und methodische und inhaltliche Anregungen vermittelt, die 
für die pädagogische Praxis sowie das Konfliktmanagement in 
verschiedensten pädagogischen Kontexten nutzbar sind.

Zwischen Modul 1 und 2 werden die Teilnehmenden aufgefordert, 
die Erkenntnisse und Erfahrungen aus Modul 1 in ihren (Arbeits-)
Alltag zu integrieren und dies zu dokumentieren.

Modul 2: Die Teilnehmenden vertiefen ihre Kenntnisse und erpro-
ben sich in der Anleitung von Betzavta-Übungen. Unter der An-
leitung von erfahrenen Betzavta-Ausbilderinnen und -Ausbildern 
und Nutzung der Gruppenressourcen erhalten alle Teilnehmenden 
die Möglichkeit, in Teams jeweils mindestens eine Betzavta-Übung 
vorzubereiten und mit der Gruppe eigenverantwortlich durchzu-
führen. Schließlich wird jedem Teilnehmer bzw. jeder Teilnehmerin 
die Gelegenheit gegeben, die jeweiligen Moderationserfahrungen 
zu reflektieren und intensives Feedback von den Ausbilderinnen 
und Ausbildern und der Gruppe zu erhalten. Der Fokus liegt hier-
bei insbesondere auf dem vertieften Verständnis des „Dilemma-
Ansatzes“.

Zwischen Modul 2 und Modul 3 werden die Teilnehmenden aufge-
fordert, mindestens 5 Übungen durchzuführen und hierzu einen 
Praxisbericht zu verfassen.

Modul 3: „Modul 3“ bietet die Möglichkeit zur systematischen 
Praxisreflexion, konzeptuellen Vertiefung und Klärung des eige-
nen Selbstverständnisses als Trainerin bzw. als Trainer. Demokra-
tietheorien, Menschenbilder, Umgang mit herausfordernden Teil-
nehmenden, Intervention im Lernprozess sind die wesentlichen 
Themen. Einheiten zu Gruppendynamik und zum Umgang mit 
Konflikten, den Chancen und Grenzen von Evaluation sowie Mög-
lichkeiten von Akquise und nachhaltiger Implementierung tragen 
dazu bei, die Umsetzung des Programms in hoher Qualität zu er-
möglichen.
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Der Ausbildungsablauf

Erster Tag (Anreise bis 12:00 Uhr)
13:00 – 21:00 Uhr
(12:00 Uhr Mittagessen und 18:30 Uhr Abendessen)

Zweiter / Dritter / Vierter Tag
09:00 – 19:00 Uhr
(12:30 Uhr Mittagessen und 19:00 Uhr Abendessen)

Fünfter Tag
09:30 – 13:30 Uhr
(13:30 Uhr Mittagessen)

Das Zertifikat

Die Ausbildung schließt mit dem Erwerb des Zertifikats ab, 
welches die Anbindung an die Akademie Führung & Kompetenz 
(CAP) sichert. Das CAP bietet den zertifizierten Trainerinnen 
und Trainern Supervision, Hospitation, neue Methoden und Zu-
satzmodule zu aktuellen Fragen und Entwicklungen rund um 
das Programm an. Die zertifizierten Trainerinnen und Trainer 
werden auf der Website der Akademie Führung & Kompetenz 
am CAP namentlich genannt und über aktuelle Entwicklungen 
auf dem Laufenden gehalten. Das Zertifikat wird vom CAP in Ko-
operation mit der Landeszentrale für politische Bildung Nord
rhein-Westfalen vergeben und listet die Ausbildungsinhalte 
detailliert auf.

Die Ausbildungsleitung

Susanne Ulrich (Leiterin der Akademie Führung & Kompetenz 
am Centrum für angewandte Politikforschung, München)

Prof. Dr. Tilman Eckloff (Freier Mitarbeiter der Akademie Füh-
rung & Kompetenz am Centrum für angewandte Politikfor-
schung, München)

Die Zielgruppe

Die Ausbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte der 
schulischen und außerschulischen Bildungsarbeit. 



Organisatorisches

ANMELDUNG

Bitte füllen Sie das beiliegende Anmeldeformular sorgfältig aus 
und senden Sie es ab dem 25. Juni 2018 bis zum 1. September 
2018 online an die Adresse: nadine.dehaan@mkw.nrw.de.

Wir bestätigen Ihnen den Eingang Ihrer Anmeldung per E-Mail. 
Die Plätze sind auf maximal 16 Personen begrenzt. Die Module 
können nicht einzeln gebucht werden! Wir werden uns bemü-
hen, die Plätze gerecht zu verteilen und zudem eine Gruppe mit 
geeigneten, vielfältigen Teilnehmenden zusammenzustellen.

KOSTEN

Für die Teilnahme an der gesamten Ausbildung inklusive Über-
nachtung und Verpflegung fällt ein Gesamtbetrag in Höhe von 
210 Euro an. Lehramtsanwärterinnen sowie Lehramtsanwärter 
bzw. Studierende zahlen 90 Euro.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Bitte überweisen Sie erst nach Erhalt der Zusage den Betrag auf 
das dort angegebene Konto.

Sobald Sie den Tagungsbeitrag überwiesen haben, erhalten Sie 
eine endgültige Anmeldebestätigung. Der Teilnahmebeitrag  
wird bei Absagen, die nach dem Anmeldeschluss eingehen, nicht  
zurückerstattet. Sie können sich auch unter www.politische-
bildung.nrw.de informieren.

VERANSTALTUNGSTERMINE UND -ORTE

21./25. September 2018 in Bocholt
Hotel Residenz
Kaiser-Wilhelm-Straße 28-32
46395 Bocholt

12./16. Dezember 2018 in Bonn
Gustav-Stresemann-Institut
Langer Grabenweg 68
53175 Bonn

06./10. Februar 2019 in Bonn
Gustav-Stresemann-Institut
Langer Grabenweg 68
53175 Bonn
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Carmen Teixeira / carmen.teixeira@mkw.nrw.de
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Sonja Knauth / sonja.knauth@mkw.nrw.de
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KOOPERATIONSPARTNERIN
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Ludwig-Maximilians-Universität München
Maria-Theresia-Str. 21, 81675 München
Telefon: 089 – 21 80 13 38
Telefax: 089 – 21 80 58 50
www.cap-akademie.de

IMPRESSUM

HERAUSGEBERIN

Landeszentrale für politische Bildung NRW
im Ministerium für Kultur und Wissenschaft  
des Landes Nordrhein-Westfalen
Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf
www.politische-bildung.nrw.de
©6/2018

ANSPRECHPARTNER GESTALTUNG

Rainer Midlaszewski – Grafikdesign
Helenenstraße 20, 44793 Bochum
Tel.: 0234 – 5 16 87 66
E-Mail: info@rm-grafikdesign.de
www.rm-grafikdesign.de

ANSPRECHPARTNER DRUCK

Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration  
des Landes Nordrhein-Westfalen
Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf
www.mkffi.nrw.de


